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Herzlich Willkommen
zur Konsultation

Hier bewegt sich was –
mehr Bewegung 
im Kita-Alltag!

08.11.2021 
- Online Veranstaltung -
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Der Technik-Check

Können Sie mich 
hören?
Falls ja: 
Daumen 
hoch!

Bild oder Ton hängt?

„Refresh“

Nichts geht mehr?
Rausgehen, den Raum 
erneut betreten

CHECK: Remote eingeloggt? 
Bitte ausloggen (am besten 
auch den Computer neu 
starten), sonst werden Kamera 
und ggf. auch das Mikro nicht 
erkannt. 
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Nettiquette & Datenschutz

І Mikrofon & Video: Bitte ausschalten

І Sich einbringen > Gesicht zeigen

І DU oder SIE? 
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… und los geht‘s!

..mit der 
Konsultation

Hier bewegt sich was –
mehr Bewegung im Kita-Alltag!
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Begrüßung/ Vorstellung

Christina Kittler 
Geschäftsführung Kinderbewegungshaus Sportissimo 

- gelernte Erzieherin, 

- berufsbegleitendes Studium zur Sozialpädagogin, 

- Übungsleiterschein C für Kinder- und Jugendsport, Übungsleiter B 
Sport im Elementarbereich, 

- Fachwirtin für Kita-Management 
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Und wer ist sonst noch hier?

Schaltet doch mal eure Mikros und Kameras an und zeigt euch 

Um gleich mal etwas Bewegung in unser 
Programm zu bringen, hier die erste Aufgabe: 

Wie viele Silben hat dein Vorname? Begleite jede Silbe mit einer Bewegung, 
die wir anschließend nach machen können. 
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Ablauf

1. Begrüßung und Einstimmung
2. Theoretischer Input

3. Beispiele aus der Praxis 

4. Zeit für Fragen 
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Theoretischer Input 1
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Mehr Bewegung im 
Kita-Alltag
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Theoretischer Input 1
• Strukturen: 

Strukturelle Aspekte sind für ein „mehr“ an Bewegung von großer 
Bedeutung. Sie prägen maßgeblich die Bedingungen für Kinder, 
Eltern und pädagogische Fachkräfte. 

 Konzeptionelle Ausrichtung
 Kooperationen
 Bewegungsauffordernde Raumgestaltung
 Außengelände
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Theoretischer Input 1
• Methoden: 

Bewegung zieht sich wie ein roter Faden durch den gesamten 
Tagesablauf.....

 Prinzipien der Bewegungserziehung
 Bewegungsangebote
 Bewegung als methodisches Grundprinzip in allen Bildungs-

und Erziehungsbereichen
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Theoretischer Input 1
• Haltung: 

 Der positive Blick / Stärken stärken
 „Hilf mir, es selbst zu tun“ (Maria Montessori)
 Kind als aktiver Gestalter seiner Entwicklung (Reggio Pädagogik)
 Zutrauen in die Fähigkeiten der Kinder
 Bewegung bildet
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Beispiele aus der Praxis2
Wie wird Bewegung in eurem Kita-Alltag aktuell gelebt?

Welchen Stellenwert hat die Bewegung bei euch?
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Beispiele aus der Praxis2
Gezielte Bewegungsangebote:
- Bewegungslandschaften/ Bewegungsbaustellen

- Sport AG´s (z.B. Fußball, Yoga)

- Gezielte Sportstunden z.B. Ausdauer

- Kooperationen mit Sportvereinen

- Ausflüge zu Spielplätzen usw. 

- Spiel- und Bewegungslieder
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Beispiele aus der Praxis2
Freie Bewegungsmöglichkeiten:
- Räume mit Bewegungscharakter (z.B. Einbauten, wenig Möbel, 

Kleeblatthocker,…)

- Außengelände mit bewegungsauffordernden Materialien/ Spielgeräten
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Beispiele aus der Praxis2
Bewegungsmöglichkeiten in Verbindung mit den einzelnen 
Bildungsbereichen:
- Bewegte Morgenkreise z.B. wir hüpfen unseren Namen

- Bewegte Vorschulstunden z.B. Gefühlstheater, Teppichfliesen mit Zahlen zum 
Rechnen nutzen

- Bewegte Projektarbeit z.B. Experiment zur Schwerkraft mit dem eigenen 
Körper

- Gezielte bewegte Aktivitäten zu einzelnen Bildungsbereichen z.B. Bälle nach 
Farben sortieren 
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Beispiele aus der Praxis2
Best- Practice Ideen, die im Kita-Alltag eingebaut werden 
können: 
- Der Zauberumschlag (von Antje Suhr)

- Der Zeitungsclown (von Antje Suhr)

- Sortierspiel, Reihenfolge 
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Zeit für Fragen

Zeit für ...

... eure Fragen

5.
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100

… wie hat‘s gefallen?
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Schön, dass du dabei warst! 
Jetzt kann´s bewegt in deiner Kita 
weitergehen! 

Gerne könnt ihr euch bei Fragen 
an mich wenden:

Christina Kittler
c.kittler@kinderbewegungshaus.de
0911-9238996-32

mailto:c.kittler@kinderbewegungshaus.de
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